Unsichtbares sichtbar machen: Das InfraCAM- Paket jetzt ab unschlagbaren 4.490 Euro (zzgl. MwSt.)
FLIR Wärmebildkamera InfraCAM zum Einstiegspreis von 4490 €
Eine echte zustandsorientierte Instand​haltung von Elektro​anlagen ist in der Industrie ohne Wärmebildkameras kaum mehr denkbar. Instand​haltungs​abteilun​gen von Unternehmen schützen so die Produktions​anlagen vor teueren Still​ständen oder Brandfällen durch einen Kurz​schluss. Mit nur 4.490 Euro (zzgl. Mwst.) einschließlich der neuen Auswerte- und Berichtssoftware Therma​CAM Quick​​Report (im Wert von 900 Euro) ist die InfraCAM ab sofort noch leistungs​fähiger und äußerst preisgünstig.  
Wie kann man einen Fehler schon in der Entstehung erkennen? Und gibt es gar Kriechströme, die ihre Umgebung erhitzen und dadurch erkennbar werden?

Hierauf bietet die Infrarot-Thermografie sinnvolle Antworten. Mit der InfraCAM erkennt der Anwender dank genauer und schneller Temperaturanalyse thermische Auffälligkeiten z. B an Sicherungen, Motoranschlüssen oder Kabel-Verbindungen. Auf diese Art können die Elektro​anlagen sowie die Stromversorgung von Gebäuden oder Produktionsanlagen ent​scheidend optimiert und der Reparaturaufwand sinnvoll minimiert werden. Außerdem kann die Thermografie wichtige Daten für die Planung von Repara​tur​maß​nahmen liefern und dokumentieren oder dient schlicht als Qualitätsnachweis einer neuen Elektro​installation. 

Die InfraCAM eignet sich besonders für diese Anwendungen. Mit einer Bildauflösung von120x120 Pixel stellt sie Wärmebilder mit den für jeden Pixel exakt hinterlegten Temperatur-Daten auf ihrem eingebauten großen 3,5 Zoll-Farbbildschirm dar. Verschiedene wählbare Farbpaletten ermöglichen es, die Temperaturunterschiede sehr deutlich hervorzuheben. Die JPEG-Bilder werden dann im Büro zur weiteren Bearbeitung über eine USB-Schnitt​stelle auf den PC übertragen - so einfach wie bei einer Digital​kamera. Die Kamera misst feinste Temperaturunterschiede von lediglich 0,12°C innerhalb eines großzügig dimen​sionier​ten Temperaturbereichs von -10ºC bis +350°C.

Die InfraCAM liegt gut in der Hand, ist ergonomisch gut ausbalanciert, sehr leicht (550 Gramm) und damit ermüdungsfrei auch in robuster Umgebung einsetzbar. Staub- und spritz​wassergeschützt gemäß Schutzart IP54 kann die Kamera in rauher Umgebung drinnen und im Freien eingesetzt werden, wobei die langlebigen Lithium- Ionen Akkus un​unterbrochene Inspektionszeiten von bis zu 7 Stunden ermöglichen. 

Die einfache Be​dienung ermöglicht dem Benutzer, schon nach wenigen Minuten die ersten Mess​ergeb​nisse zu erzielen. Die Menüführung erfolgt über einen Joystick und 4 Bedientasten. Außer​​dem verfügt die Kamera über einen eingebauten Laserpointer, der den Fehler mar​kiert und so eine einfache ungefährliche Fehlerzuordnung gewährleistet, ohne dass eine zweite Person notwendig ist. 

Die InfraCAM speichert bis zu 50 Infrarot-Bilder im internen Speicher. Die JPEG-Bilder können einfach auf einen PC heruntergeladen und direkt in Standard-Windows-Pro​gram​men wie Word, Excel oder Powerpoint weiterverarbeitet werden. Das InfraCAM-Paket enthält  die eigens von FLIR entwickelte ThermaCAM Quick Report Software, mit der grund​legende Nachbearbeitungsmöglichkeiten wie z. B detaillierte Temperatur​analyse des aufgenommenen IR-Bildes und die einfache Erstellung von Berichten im PDF- Format möglich sind. 
Mit ihrem Einstiegspreis von 4.490 Euro (zzgl. MwSt) einschließlich der Software ThermaCAM QuickReport ist die InfraCAM zur Zeit mit deutlichem Abstand die günstigste hochwertige Wärmebildkamera, die auch kleineren Unternehmen den Einstieg in die Thermografie ermöglicht. „Ein häufiges Argument gegen den Kauf einer Infrarotkamera war immer der relativ hohe Anschaffungspreis, obwohl sich selbst der oft schon nach kurzer Zeit amortisiert hatte.“ erklärt Reiner Kaltenbach, Distributionmanager der FLIR Systems GmbH in Frankfurt. „Mit der InfraCAM bieten wir jetzt Elektroinstallateuren und kleineren Handwerksbetrieben nicht nur eine preisgünstige Infrarotkamera, die in jedem Budget drin sein sollte. Wir ermöglichen damit auch, den Kunden das genaue Problem auf einem Wärmebild zu zeigen – und  zu dokumentieren, wie es fachmännisch behoben wurde.“

Informationen über FLIR Systems

FLIR Systems ist weltweit führend in Entwicklung und Herstellung von Kameras für die Infrarot-Thermografie. Das Unternehmen besitzt über 45 Jahre Erfahrung und hat zur Zeit weltweit mehr als 50.000 Infrarotkameras im Einsatz, die bei Anwendungen wie vorbeugender Instandhaltung, Gebäudeuntersuchungen, Forschung und Entwicklung, zer​störungsfreien Prüfverfahren, Prozessüberwachung und -automatisierung, maschi​nellem Sehen, Qualitätssicherung und vielem anderen Verwendung finden. Als einziger voll integrierter Hersteller kommen bei FLIR Systems alle technischen Komponenten (also auch die Detektoren) und der Service aus einer Hand. Das Unternehmen unterhält drei Produktionsstätten für Infrarotkameras, die sich in den USA (Portland und Boston) und in Schweden (Stockholm) befinden sowie eine eigene Detektorfertigung in Santa Barbara (USA). Es werden Niederlassungen in Belgien, Frankreich, Deutschland, Italien, Großbritannien und Hongkong unterhalten. Das Unternehmen beschäftigt über 1.300 ausgewiesene Infrarotspezialisten und beliefert die internationalen Märkte über ein Netz von 60 regionalen Büros, die Vertriebs- und Kundendienstaufgaben wahrnehmen. 

Bei Bedarf an Bildmaterial, Fachartikeln etc. hilft Ihnen gerne:

ABL PR Service, Frank Liebelt, Königsteiner Str. 111, 65929 Frankfurt, Tel.: 069/501717, 

Fax: 069/501767 e-mail: frankliebelt@ablwerbung.de, www.ablwerbung.de
Weiterführende technische Informationen erhalten Sie von:

FLIR Systems GmbH Germany, Berner Straße 81, D-60437 Frankfurt am Main, 

Deutschland, Tel.: 069 / 95 00 90-0, Fax: 069 / 95 00 90-40

E-Mail: info@flir.de
Internet: www.flirthermography.de
